
Elternabende zur 
Medienerziehung 

2013 Kompetenz - Beratung - Unterstützung
Ein Angebot der Landesanstalt für Medien NRW
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Grimme-Institut 

Wolfgang Zielinski, Elisabeth Turowski

Telefon 02365 9189-28

elternundmedien@grimme-institut.de

www.elternundmedien.de

In Zusammenarbeit mit:

Das Thema „Hören“ in Zusammenarbeit mit:

Landesanstalt für Medien (LfM)

Rainer Smits

Telefon 0211 77007-164

rsmits@lfm-nrw.de

www.lfm-nrw.de

Projektbüro/Ansprechpartner:

Auftraggeber/Ansprechpartner:

Angebot für Grundschulen
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Medienerziehungsthemen für 
Eltern von Kindern im Grund-
schulalter

Mit der Initiative Eltern+Medien greift die Landesanstalt
für Medien Nordrhein-Westfalen (LfM) den Beratungs-
und Informationsbedarf von Eltern in der Medienerzie-
hung ihrer Kinder auf. Sie unterstützt Kindergärten und
Kitas, Schulen und Familienzentren, aber auch Eltern -
vereine und andere Initiativen bei der Planung und 
Organisation von Informationsveranstaltungen zu Fragen
der Mediennutzung.

Das Angebot 

>> Vermittlung medienpädagogisch geschulter 
Referentinnen und Referenten

>> Übernahme der Honorarkosten
>> Bereitstellung von Informationsmaterialien
>> Individuelle Beratung bei der Themenwahl und

Schwerpunktsetzung
>> Unterstützung bei der Gestaltung von Einladungen
>> Tipps für die lokale Pressearbeit

Die Veranstaltung muss bis einschließlich Dezember
2013 stattfinden und für die Eltern kostenfrei sein. Bitte
benennen Sie einen verbindlichen Ansprechpartner.
Wir bitten um Verständnis, falls es aufgrund hoher
Nachfrage zu Wartelisten kommt.

Interesse?

Zur Anforderung der Anmeldeunterlagen nutzen Sie bitte
die beiliegende Antwortkarte oder rufen Sie uns an:

Initiative Eltern+Medien
c/o Grimme-Institut (Projektbüro)
Elisabeth Turowski
Tel.: 0 23 65 - 91 89 28

Oder schreiben Sie uns:
elternundmedien@grimme-institut.de

Eltern als Erziehungspartner

Schule und Eltern haben in der Medienerziehung von Kindern
eine gemeinsame Aufgabe. Gerade im Grundschulalter 
verändert und erweitert sich die Mediennutzung: Das erste
eigene Handy wird angeschafft, soziale Netzwerke werden
interessant und „richtige“ Computerspiele müssen her. Die
Eltern sind aber oft verunsichert, wenn es darum geht, wie
sie dem gesteigerten Medieninteresse am besten begegnen,
wie weit sie es fördern und wo sie ihm Grenzen setzen sollen.
Gerade in dieser Phase sollten Sie die Eltern unterstützen und
für Chancen und Gefahren sensibilisieren. Der Elternabend
hat sich hierfür besonders bewährt. Wir bieten Ihnen u.a.
folgende Themenschwerpunkte an:

Kindliche Mediennutzung
• Wie viel Fernsehen darf sein? 
• Wann ist ein Kind reif für Computer und Internet? 
• Fördern Computerspiele die kindliche Entwicklung? 

Welche Medien gehören ins Kinderzimmer, welche nicht? 
• …

Internet und Handy
• Welche altersgerechten Internetangebote gibt es? 
• Jugendschutz: Wie surft mein Kind sicher?  
• Knuddels, Facebook & Co.: Was ist bei der Nutzung von

sozialen Netzwerken zu beachten? 
• Handy in der Grundschule – muss das sein?  
• …

Computerspiele
• Welche Spielegenres gibt es? 
• Jugendschutz: Welche Alterskennzeichen gibt es? 
• Machen Computerspiele aggressiv oder süchtig? 
• Welche Spiel-Regeln sind sinnvoll?
• …

Spezialthema: Faszination Hören
In Kooperation mit der Initiative Hören bieten wir auch In-
formationsveranstaltungen rund um das Thema Hören an: 
Die Bedeutung des Hörsinns, Hörschäden vorbeugen, die
Auditorix-Hörspielwerkstatt u.m.

Weitere Informationen zu unseren Themenschwerpunkten –
auch für Kindergärten undweiterführende Schulen – sowie
Materialien zur Planung und Durchführung eines Eltern-
abends finden Sie im Internet: www.elternundmedien.de


